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Den Bereich Medikamentenmanagement gezielt optimieren

Die Abläufe sicherer gestalten
Die Beschaffung und Lagerung von Medikamenten muss sicher und effizient gestaltet werden. Um die 
Sicherheit zu gewährleisten, sind diverse Anforderungen an die Räumlichkeiten und deren Ausstattung 
zu beachten. 

Ob Medikamente in der Apotheke zentral oder 
auf der Station gelagert werden, kann die Anfor-
derungen an die Sicherheit massgeblich beein-
flussen. Nicht nur die Arbeitsabläufe, sondern 
auch die räumlichen Bedingungen müssen für 
die Gestaltung von Medikamentenlager beach-
tet werden. Zugang der Mitarbeiter zum Medika-
mentenlager, allfällige Sicherung von Betäu-
bungsmittel, Lager-Temperatur oder sogar 
Kühlung der Arzneimittel spielen eine massgeb-
liche Rolle. 

Der Unterstützung von Experten 
 vertrauen

Nur wer die Arbeitsabläufe in Krankenhäusern 
und Senioren- und Pflegezentren kennt, kann 
umfassend und kompetent beraten. Die Wie-
gand AG entwickelt überzeugende Lösungen für 
die Verbrauchsmaterial- und Medikamentenlo-
gistik – von der zentralen Lagerhaltung über die 
Einrichtung und Ausrüstung von Stationszim-
mern und -apotheken bis hin zur individuellen 
Medikamentenverteilung am Bett. Im direkten 
Austausch mit Verantwortlichen entstehen 
sichere Lösungen für effiziente Prozesse.

Sicherheit geht vor – Medikamentenla-
gerung unter Einhaltung aller Auflagen

Werden Medikamente unsachgemäss gelagert, 
kann das für die Patienten weitreichende Kon-
sequenzen haben. Die Inhaltsstoffe der Medika-
mente können sich bei unzureichenden Lager-
bedingungen verändern und für den Patienten 
eine Gefahr darstellen. 

Für die meisten Medikamente genügt es, diese 
trocken und bei maximal +25° C Raumtempera-
tur zu lagern. Diese minimalen Bedingungen 
einzuhalten, gestaltet sich durch den anhalten-
den Klimawandel auch hierzulande immer 
schwieriger. Die Einhaltung einer möglichst sta-
bilen Raumtemperatur kann mittels einer Klima-
tisierung des Raumes erreicht werden, was bei 
Neubauten geplant und umgesetzt werden 
kann. Bei bestehenden Gebäuden ist dies teil-
weise nicht möglich oder nur mit aufwändigen 
baulichen Massnahmen realisierbar.

Einen Lösungsansatz bietet die Wiegand AG: die 
Experten für Medikations- und Logistiklösungen 
haben mit dem klimatisierten Medikamenten-

lagerschrank eine Alternative geschaffen. Durch 
die speziell entwickelte Luftführung und den 
Einsatz eines Klimaaggregats wird die Tempera-
tur im Schrankinneren reguliert. Der klimatisier-
te Medikamentenlagerschrank kann somit vie-
lerorts eingesetzt werden und bietet bei der 
Einrichtung die gewohnte Flexibilität des Wie-
gand-Systems. 

Zentrales Medikamenten-Management 
optimiert Abläufe 

Die Privatklinik Hohenegg ist ein führendes Zen-
trum für Geistige Gesundheit. An zwei Stand-
orten setzt man sich für die Wiederherstellung 
und Erhaltung psychischer Gesundheit ein. Die 
Privatklinik ist fachlich führend in den Bereichen 
Psychiatrie und Psychotherapie und daran orien-
tieren sich alle Behandlungen, Angebote und 
Prozesse. Um auch weiterhin den hohen Ansprü-
chen an Servicequalität zu entsprechen, wurde 
auf einer neuen Station ein klimatisierten Medi-
kamentenlagerschrank angeschafft.

Das Medikamentenmanagement ist in der 
Privat klinik auf die internen Bedürfnisse zuge-
schnitten und die Prozesse sind nachhaltig 
gestaltet. Alle Medikamente werden zentral 
verwaltet und gelagert. Für die Stationen, der 
verschiedenen Häusern, werden die Medika-
mente aus der Originalpackung entnommen 
und in die beschrifteten PharmaBoxen umge-
packt. Die PharmaBoxen sind mit Arzneimittel-
informationen sowie den Ablaufdaten ange-
schrieben und können damit leicht in den 
alphabetisch sortierten Medikamentenschrank 
organisiert werden. Für jede Station sind jeweils 
zwei PharmaBoxen im Umlauf und werden 
somit als eine Art Kanban-System genutzt. 
Sobald die eine PharmaBox leer ist, wird diese 
zurück in die Zentrale Apotheke transportiert 
und anschliessend wieder vorbereitet. Der 
grosse Vorteil dabei ist, nicht nur die Sichtbar-
keit des Inhalts, sondern auch die effiziente 
Lagerhaltung auf den Stationen. Die Verschrei-
bungen der Ärzte werden berücksichtigt, um 
die Lagerhaltung auf den Stationen effizient zu 
halten. Dies ist nicht nur nachhaltig, sondern 
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reduziert langfristig Kosten und spart Ressour-
cen ein.

Auf den jeweiligen Stationen werden die Medika-
tionen täglich für die Patienten gerichtet, da sich 
der Patientenaufenthalt sowie die Verschreibungen 
kurzfristig ändern können. Die Verantwortlichen in 
der Privatklinik Hohenegg haben Ihre Prozesse auf 

die internen Begebenheiten und Bedürfnisse aus-
gerichtet. Dies verhilft Ihnen die nötige Flexibilität 
zu wahren und trotzdem effizient zu arbeiten.

Die Mitarbeiter in der Privatklinik sind mit Ihrer 
Lösung äusserst zufrieden. Die Prozesse können 
leicht eingehalten werden und die Hilfsmittel von 
Wiegand unterstützen die lösungsorientierte 

Anwendung. Die Verantwortlichen setzten 
bereits seit Jahren auf Wiegand und sind mit der 
Beratung, der Qualität der Produkte und dem 
individuell einsetzbaren System zufrieden.

Weitere Informationen

www.wiegand.ch

MEHR ERFAHREN 
careum-weiterbildung.ch

AKTUELLE LEHRGÄNGE

– 18.01.2024: Nachdiplomkurs Palliative Care 
– 19.02.2024: Beratung in der Altersarbeit
– 19.02.2024: Nachdiplomkurs Stoma-, Kontinenz- und Wundpflege
– 26.02.2024: Nachdiplomkurs Case Management im Gesundheitswesen
– 11.03.2024: Langzeitpflege und -betreuung – Vorbereitung eidg. Berufsprüfung
– 03.04.2024: Praktische Gerontologie

NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN – «SAVE THE DATE»
– 11.06.2024: Careum Pflegesymposium
– 17.09.2024: Careum Führungstagung

Unsere modularen Weiterbildungen 
ermöglichen eine individuelle Planung.

Ab 2024 überarbeitete Lehrgangs- inhalte

NEU

NEU
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